
Querfurt, H.: Die Einwirkung der Winde auf die Strömungen im Skagerrak amd Kattegat usw. 159

Tabelle VII

Beziehungen zw. Wind aus der Richtung N0O—S0 |V' Beziehungen zw. Wind aus der Richtung
und Strom nach Jahreszeiten. SW—NW und Strom nach Jahreszeiten,
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Der durchweg hohe Prozentsatz der ausfließenden Strömung bei östlichen
Winden liefert einen deutlichen Beweis dafür, daß diese Winde einen großen

Einfluß auf die Strömungen am Leuchtschiff Skagens Riff auszuüben vermögen,

Bei den westlichen Winden überwiegt die einfließende Strömung nicht in

gleichem Maße, worauf bereits bei der Betrachtung der einzelnen Monate hin-
gewiesen wurde. |

Bezüglich der nördlichen und südlichen Winde erhalten wir folgende
Resultate: |

Tabelle VII

Beziehungen zw. N-Wind und Strom nach |! Beziehungen zw. S-Wind und Strom nach
Jahreszeiten, Jahreszeiten.
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Bei den nördlichen Winden überwiegt, wie wir bereits bei der Betrachtung

der einzelnen Monate sahen, im allgemeinen während der warmen ‚Jahreszeit
die ausfließende, während der kalten Jahreszeit die einfließende Strömung, was


